
Anpassungslehrgang  
für ausländische  
Pflegefachkräfte  
gemäß Pflegeberufegesetz (PflBG) 

LEHRGANG 

Die wichtigsten Antworten 
auf einen Blick

Haben wir Ihr Interesse  
geweckt?

Rechtsträger: Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Dienste - DAA - mbH 
Geschäftsführerin: Carolin Schnizer · Hauptverwaltung: Roritzerstraße 7, 90419 Nürnberg
Tel.: 0911 - 3 77 34-0  · Fax: 0911 - 3 77 34-34 · E-Mail: info@ggsd.de

… oder Sie wenden sich  
direkt an eine unserer  
Berufsfachschulen für Pflege:

Coburg, Parkstaße 49 
Tel.: 0 95 61 / 81 91 - 0 
E-Mail: sz.coburg@ggsd.de

Ingolstadt, Egerlandstr. 7 
Tel.: 08 41 / 88 54 66 - 0 
E-Mail: biz.ingolstadt@ggsd.de

Kempten, Salzstraße 3 
Tel.: 08 31 / 1 54 33 
E-Mail: biz.allgaeu@ggsd.de

Landau a. d. Isar,  
Kleegartenstraße 24 
Tel.: 0 99 51 / 99 992 - 10 
E-Mail: bfs.landau@ggsd.de

Miesbach, Haidmühlstr. 30 
Tel.: 0 80 25 / 90 00 03 - 0 
E-Mail: sz.miesbach@ggsd.de 

München, Neumarkter Str. 83 
Tel.: 0 89 / 35 81 48 - 0 
E-Mail: biz.muenchen@ggsd.de

Nürnberg, Zollhausstraße 95 
Tel.: 09 11 / 94 08 95 - 20 
E-Mail: bz.nuernberg@ggsd.de

Pfaffenhofen a.d. Ilm  
Krankenhausstraße 73 
Tel.: 0 84 41 / 45 28 97 - 0 
E-Mail: bfs.pfaffenhofen@ggsd.de 
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Infoline: 0911 / 3 77 34 - 0
Internet: ggsd.de
Instagram: ggsd_bildung

Wo kann ich den Lehrgang absolvieren? 

Die GGSD Pflegeschulen haben teilweise nur einzelne Module  
im Angebot.  
Auf unserer Homepage finden Sie die GGSD Standorte, an denen 
Sie den Lehrgang besuchen können: ggsd.de/anpassungslehrgang

Wann beginnt der Lehrgang und was kostet er? 

Die genauen Kosten und Starttermine finden Sie ebenfalls unter:  
ggsd.de/pflege

Welche Fördermöglichkeiten gibt es? 

Die Ausbildung ist AZAV zertifiziert (förderbar durch die Agen-
tur für Arbeit). 

Ihr Arbeitgeber kann somit eine finanzielle Förderung bei der Agen-
tur für Arbeit beantragen. Ansprechpartner ist der Arbeitgeberser-
vice unter der zentralen Telefonnummer 0800 4 5555 20. 
 
Welche Zugangsvoraussetzungen muss ich erfüllen?

Voraussetzung für Ihre Teilnahme ist ein Bescheid des Landesam-
tes für Pflege (LfP). Dieser Bescheid legt fest, wie viele Stunden 
Unterricht Sie erhalten und in welchen Pflegebereichen Sie eine 
praktische Ausbildung durchlaufen müssen. 

Wie finde ich einen Praktikums- und Arbeitsplatz?
Wenn Sie noch keinen Arbeitgeber haben, unterstützen wir Sie 
gerne bei der Suche. Sie können sich auch selbständig bei einer 
Pflegeeinrichtung bewerben, die Ausbildungsplätze im Rahmen der 
deutschen Pflegeausbildung zur Verfügung stellt.

Förderfähig

durch die 

Agentur für 

Arbeit

Dann freuen wir uns über Ihre  
Online-Bewerbung unter: 
ggsd.de/bewerben



Anpassungslehrgang 
Ihr beruflicher Weg in die Pflege 

Sie haben eine Pflegeausbildung in Ihrem Heimatland absolviert und 
möchten als Pflegefachkraft in Deutschland arbeiten? Mit einem 
Anpassungslehrgang gleichen Sie die wesentlichen Unterschiede zum 
deutschen Berufsabschluss Pflegefachfrau / Pflegefachmann aus.  

Der Anpassungslehrgang besteht aus drei Teilen: 
• Theoretischer und praktischer Unterricht

•	 Praktische Ausbildung mit fachlicher Anleitung

•	 Abschließendes Fachgespräch 

Die Lehrgang bei der GGSD hat viele Pluspunkte:

 
Mündliches Abschlussgespräch

Wenn Sie die praktische Ausbildung und den Theorieunterricht abge-
schlossen haben, findet ein abschließendes Fachgespräch statt. Es 
dauert maximal 60 Minuten und wird von zwei Prüfer*innen durchge-
führt. 

Mehr Informationen unter: www.ggsd.de

Informationen im Detail 

Anmeldung

Bitte melden Sie sich online unter ggsd.de/anmeldung an
oder senden Sie uns folgende Unterlagen zu:

•	 Lebenslauf mit Passfoto

•	 Nachweis über die schulische Vorbildung 

•	 Nachweis bisher durchgeführter Deutsch-Tests (sofern vorhanden)

•	 Feststellungsbescheid des Landesamts für Pflege (LfP) 

•	 Anmeldeformular 

Nach Eingang laden wir Sie zu einem Aufnahmegespräch ein und freuen 
uns, Sie persönlich kennen zu lernen.  

 

Wie viel Unterricht beinhaltet der Lehrgang?

•	 240 Unterrichtsstunden bei geringem Ausgleichsbedarf (Modul 1) 

•	 440 Unterrichtsstunden bei mittlerem Ausgleichsbedarf (Modul 2)

•	 640 Unterrichtsstunden bei hohem Ausgleichsbedarf (Modul 3) 

Die Module bauen aufeinander auf. Zusätzlich können Sie je nach  
Bedarf Deutsch-Unterricht im Umfang von 100, 200 oder 300 Unter-
richtsstunden erhalten.

Ihr Ausgleichsbedarf wird vom Landesamt für Pflege (LfP) fest- 
gestellt und Ihnen schriftlich mitgeteilt. 

Wo findet die praktische Ausbildung statt?  

Ihre praktische Ausbildung erfolgt unter fachlicher Anleitung und kann  
in einer der folgenden Einrichtungen stattfinden: 

• Stationäre Akutpflege (Kliniken und Krankenhäuser)  

• Stationäre Langzeitpflege (Pflegeheime)  

• Ambulante Akut-/Langzeitpflege (ambulante Pflegedienste)  

Zugelassen sind Pflegeeinrichtungen, die auch Ausbildungsplätze anbie-
ten. In den meisten Fällen ist diese Einrichtung auch Ihr Arbeitgeber.

Sprachliche  
Förderung  

Förderfähig durch die  
Agentur für Arbeit

Praxisnahes 
 Lernen 

Erfahrene Lehrkräfte  
und Dozierende 

Unterrichtsinhalte

•	 Sich in der Pflege in Deutschland zurechtfinden  
•	 Rechtliche Grundlagen und Pflegekonzepte  
•	 Menschen in kritischen Lebenssituationen und in der letzten 

Lebensphase begleiten  
•	 (Alte) Menschen mit psychischen Gesundheitsproblemen und 

kognitiven Beeinträchtigungen personenzentriert und lebens-
weltbezogen unterstützen 

•	 Entwicklung und Gesundheit in Kindheit und Jugend in Pflege-
situationen fördern  

•	 Setting stationäre Akutpflege: Pflegesituationen  
•	 Setting stationäre Langzeitpflege: Pflegesituationen  
•	 Setting ambulante Akut- und Langzeitpflege: Pflegesituationen


